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Mir aber hat Gott gezeigt, 

dass man keinen Menschen unheilig oder Unrein nennen darf.  
 

Apostelgeschichte 10,28 
 

  

Liebe Leserinnen und Leser, 

der Frühling ist da, der Sommer kommt. An einem der ersten warmen 
Abende habe ich das Fenster offengelassen und drinnen Licht 
angehabt. Da flog plötzlich etwas Großes, Braunes herein. Mit 
Geräuschen wie ein Hubschrauber (nur nicht ganz so laut). 

Ich bekam einen Schreck. „Was ist das denn? Iih! Komm mir nicht zu 
nahe!“ 

Da setzte sich das Wesen und ich sah – Herrn Sumsemann. Kennen 
Sie ihn noch aus dem Märchen „Peterchens Mondfahrt“ von Gerdt von 
Bassewitz? Es ist der nette Maikäfer, dem eines seiner sechs Beinchen 
fehlt. Das wurde vor vielen Generationen seinem Urahn abgehackt von 
einem Holzdieb. Und dann mit dem Dieb auf den Mond verbannt. Es 
gibt einen Weg, das wiedergutmachen: Ein Maikäfer müsste zwei 
Kinder finden, die noch nie ein Tier gequält haben. Sie könnten mit ihm 
auf den Mond fliegen und das Beinchen holen. 

Herr Sumsemann fliegt zu Annelise und Peterchen ins Zimmer. Nur 
knapp der Fliegenklatsche des Kindermädchens entgangen, stellt er 
fest: Diese beiden Kinder erfüllen die Bedingung! Gemeinsam reisen 
sie auf den Mond, erleben viele Abenteuer und erobern Herrn 
Sumsemanns fehlendes Beinchen tatsächlich zurück. 

Ich habe mir den Maikäfer dann genauer angeschaut, als er sich 
niedergelassen hatte. Dieser Herr Sumsemann hatte sechs Beinchen. 
Imposant war er und schön mit den braungoldenen Flügeln, gar nicht 
„iih“. Nach dem ersten Erschrecken ein Perspektivwechsel! 
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Den hat auch der Apostel Petrus erlebt. Als gläubiger Jude hat er die 
Speisegebote gehalten. Hat nur gegessen, was als rein galt.  

Im Traum, in einer Vision wird vor ihm ein Tuch voller flatternder, 
kriechender Tiere herabgelassen. „Nimm und iss!“, hört er eine Stimme 
vom Himmel. Er ekelt sich erstmal. „Aber ich habe noch nie etwas 
Unreines gegessen!“ empört er sich.  

„Erkläre du nicht für unrein, was Gott rein geschaffen hat!“ kommt die 
Antwort von oben. Dann wacht er auf. Was soll der Traum?  

Da kommen zwei Männer, die ihn persönlich suchen. Zwei Römer, 
keine gläubigen Juden. „Geh nur mit ihnen, ich habe sie zu dir 
geschickt“, hört Petrus wieder die Stimme. Die Stimme der Geistkraft 
Gottes. 

Und dann betritt er das Haus des römischen Hauptmanns Kornelius, 
voll mit Frauen und Männern. Sie wollen mehr über Jesus erfahren.  

„Du weißt es sicher, als Jude ist es mir nicht erlaubt, dein Haus zu 
betreten und mit Menschen nichtjüdischen Glaubens zu verkehren“, 
sagt Petrus zu Kornelius. „Eigentlich. Aber Gott mir gezeigt, dass ich 
nichts und niemand als unrein oder unheilig bezeichnen darf“.  

Jeder Mensch ist Gott heilig. Jede Jüdin, jeder Römer. Und auch jede 
Palästinenserin, jeder Amerikaner, jede Russin, jeder Ukrainer…alle 
Geschöpfe Gottes. Sie sind Gott heilig.  

Kein Geschöpf Gottes ist unrein oder unheilig. Kein Mensch, keine 
Spinne, kein Maikäfer. Sie alle haben ihren Platz in der Schöpfung. Im 
Ökosystem.  

Da braucht es Menschen wie Peterchen und Anneliese! Was Petrus 
gelernt hat, das haben sie intuitiv gewusst. Und so gehandelt: 

Alle Geschöpfe Gottes heilighalten. Niemandem etwas zuleide tun. 
Mehr noch: Ihnen beistehen und Unrecht bekämpfen.  
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Kinder können das oft besser als Erwachsene: Gottes Geschöpfe, ob 
Mensch oder Tier, nicht beurteilen und einsortieren in rein und unrein, 
gut und schlecht.  

Die Geschichte von Petrus zeigt aber, dass auch die Großen lernfähig 
sind. Sich von Gott etwas zeigen lassen. Und dann: hingehen zu den 
anderen. Erfahren, dass sie heilig sind vor Gott. Wie Petrus selbst auch.  

 Mein „Herr Sumsemann“ ließ sich willig betrachten, mit allen sechs 
Beinchen. Das war mir eine Ehre, denn oft sieht man einen Maikäfer 
nicht. Ich habe ihn dann vorsichtig eingefangen und hinausgesetzt. 
Willkommen im Sommer! 

 

 
Ihre Pfarrerin Ingeborg Verwiebe 
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* kurz gemeldet * kurz gemeldet * kurz gemeldet * kurz gemeldet* 

 
Gemeindefest 

Am 31. August feiern wir Gemeindefest! Nach dem Gottesdienst 
gibt es Paella, Musik, Kaffee und Kuchen….Wir freuen uns auf 
Sie und Euch! 

 
Vermittlung von Mitfahrgelegenheiten 

Suchen Sie eine Mitfahrgelegenheit zum Gottesdienst oder zu 
einer unserer Veranstaltungen? Melden Sie sich gerne im 
Gemeindebüro! 
 

Sommerkirche 
Am 6. Juli ist es wieder soweit, die Dreieicher Sommerkirche 
startet! Jeden Sonntag während der Ferien findet Gottesdienst in 
einer anderen Dreieicher Kirchengemeinde statt. Eine Übersicht 
über Themen und Termine finden Sie auf Seite 18.  
 

Buchschlager Gespräch 
Am 20. November 2025 kommt unser Kirchenpräsident i. R. Dr. 
Dr. h.c. Volker Jung ins Buchschlager Gemeindehaus. Thema 
werden die Ergebnisse der aktuellen Kirchenmitgliedschafts-
untersuchung sein. Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind! 
 

Neuer Konfirmationsjahrgang 
Der neue Konfirmationsjahrgang beginnt nach den Ferien. 
Interessierte Jugendliche können sich im Pfarrbüro anmelden, 
Tel.: 67642 oder frauke.grundmann-kleiner@ekhn.de. 
 
 

* kurz gemeldet * kurz gemeldet * kurz gemeldet * kurz gemeldet* 

mailto:frauke.grundmann-kleiner@ekhn.de
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Einführung Pfarrer Michael Bieber 
Am 16. März wurde Pfarrer Michael Bieber feierlich durch Dekan 
Steffen Held in sein Amt eingeführt. Mitglieder des Kirchenvorstands, 
Freunde von Pfarrer Bieber und unser Chor unter der Leitung von Ena 
Roth wirkten beim Gottesdienst mit. 

  
 

 

Pfarrer Bieber predigte über Jesus und die 
Samaritanerin (Johannes 4). 
 
Der anschließende Empfang wurde mit 
Grußworten von Bürgermeister Martin 
Burlon und Dekan Steffan Held eröffnet. 
Danach feierte die Gemeinde mit ihren 
Gästen noch lange im Gemeindezentrum 
in der Hegelstraße. 
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Konzert in der Kirche Buchschlag: Duo Colla Parte - 
"Klang(t)räume", Werke vom  Barock bis heute 

Das Duo mit Orgel und Violine kommt wieder zu uns! 

Am Samstag, den 16. August 2025 um 17 Uhr sind Sie herzlich 
eingeladen zum Konzert.  

Ein kleiner Umtrunk mit Wein, Sekt und Selters im Anschluss gehört 
natürlich dazu, wie beim letzten Gastspiel der beiden in unserer Kirche 
im Oktober.  

Das 2011 gegründete Duo Colla Parte besteht aus Viola Sumire 
Wallbrecht-Frölich und Martin Frölich. Sie spielen in erster Linie 
Originalkompositionen für Violine und Orgel vom Barock bis in die 
Gegenwart. 

Das Duo konzertierte u.a. in Maastricht, Erfurt, Lippstadt, Dortmund, 
Potsdam, Mainz, Gotha, Berlin, Dresden, Köln, Vézelay, Prag, 
mehrfach in Jaffa und Jerusalem – und immer wieder in Buchschlag! 

Der Eintritt ist frei, über eine Spende freuen wir uns. 
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 Soul Sisters – Ein Abend von und für Mädchen und Frauen 

„Am Weltfrauentag wünsche ich mir einen Raum nur für Frauen. Zum 
Genießen, mit Anregungen für Kopf und Herz und Hände. Für 
Begegnungen miteinander in der ganzen Vielfalt von Weiblichkeit,“ 
sagte eine Kollegin aus dem Verkündigungsteam unseres 
Nachbarschaftsraumes. Eine super Idee! So haben wir uns zu sechst 
zusammengesetzt und die „Soul Sisters“ geplant: die 
Gemeindepädagoginnen Mareike Breyer aus Neu-Isenburg und Diana 
Schäfer, die erst kürzlich aus Dreieich in die Wetterau gewechselt ist, 
die Gemeindesekretärin und pädagogische Kraft Kathrin Wittke aus 
Dietzenbach, Kantorin Elke Meyer aus Neu-Isenburg, Henny 
Schneider, Jahrespraktikantin bei der evangelischen Dekanatsjugend 
und ich. 

Ein Raum war schnell gefunden: unser Gemeinde- und 
Familienzentrum in der Hegelstraße. Über 30 Frauen zwischen 13 und 
83 Jahren folgten unserer Einladung. Zu Begegnung und Gespräch 
bei Waffeln und Tee, kalten Getränken und heißem Chili sin carne an 
Bistro-Tischen oder auf der Terrasse an der Feuerschale.  

Großen Anklang fand ein Wellness-Angebot: sich die Nägel lackieren 
lassen. Konfirmandinnen aus verschiedenen Gemeinden unterstützen 
uns und buken die Waffeln. 

Es gab für sie auch Raum für Kreatives. Gelegenheit, einmal 
ausführlich Aquarellbilder zu malen und Kerzen zu verzieren.  

„Maybe Baby“ – braucht es ein Kind, um glücklich zu sein? Will ich 
das, wollte ich das? Was beeinflusst unsere Entscheidungen? Zu 
diesem Thema gab es eine Gesprächsrunde im Gemeindesaal. Mit 
den Perspektiven verschiedener Generationen von Kriegskindern über 
Baby Boomer bis zu Frauen Mitte 30 und Mitte 20. Sehr spannend! 

Umrahmt waren die „Soul Sisters“ von einer Andacht am Anfang und 
einem Segen am Schluss. Beides mit musikalischer Begleitung von 
Elke Meyer, mit Liedern aus dem blauen Gesangbuch (dem EG+), die 
ebenso wie die Bibelauslegung feministisch-theologisch ausgerichtet 
waren.  
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„Was bleibt euch in Erinnerung?“, habe ich einige Frauen gefragt. „Die 
Lieder, die Gespräche und Begegnungen. Die „Soul Sisters“ aus der 
Bibel in der Andacht. Die Anregungen.“ Und was hat noch gefehlt? 
„Etwas Lautes und Bewegtes, das uns in Schwung bringt.“ Gute Idee 
– kommt auf die Liste fürs nächste Jahr! 

Liebe Leserin, lieber Leser, vielleicht fragen Sie sich, was ein 
„Verkündigungsteam“ und ein „Nachbarschaftsraum“ sein sollen?  

 „Nachbarschaftsräume“ sind die größeren räumlichen Einheiten, in 
denen die Kirchengemeinden jetzt zusammenarbeiten. In unserem 
Fall sind das alle evangelischen Gemeinden in Dreieich und Neu-
Isenburg. Da gibt es nun ein großes Team. Alle 
Gemeindepädagog*innen, Kirchenmusiker*innen und Pfarrpersonen 
der beteiligten Gemeinden gehören dazu. Wir treffen uns regelmäßig 
und planen einiges gemeinsam. Wir lernen uns besser kennen in der 
Nachbarschaft, auch mit unseren Interessen – und manchmal 
kommen dann so schöne Projekte dabei zustande! Die „Soul Sisters“ 
reichen ja sogar über unseren Nachbarschaftsraum hinaus. 

Pfarrerin Ingeborg Verwiebe 
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Neues vom Literaturcafé … 
 

Thema im Februar waren Jugend-Entwicklungs-Romane – ein 
großartiges Thema, dass wir vielleicht später nochmal aufgreifen. 
„Die Kunst des Feldspiels“ von Chad Harbach ist eine dringende 
Empfehlung, aber auch Barbara Kingsolvers „Demon 
Copperhead“ (Pulitzer Preis) – und da durfte der David 
Copperfield natürlich auch nicht fehlen.  

 

Im März waren wir literarisch „auf Reisen“ (Goethe, D. Glattauer, 
H. Heine und „Der Salzpfad“ von R. Winn), und der April hat uns 
mit Büchern zum Thema „Bauern- + Bauernkriege“ gefesselt. 
Ganz aktuell war dabei „Von Norden rollt ein Donner“ von Markus 
Thielemann (Shortlist des Buchpreises 2024), da ging es um 
Schafzüchter in der Heide, Wölfe – und eine unselige Geschichte 
aus dem Krieg. Auch absolut zu empfehlen! 
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Im Mai hat Sylvia Bücher zum Thema Musik vorgestellt, z. B. über 
die Comedian Harmonists oder von M. T´Haart „Der 
Nachtstimmer“ – und großartiger Weise hatten wir einen Sänger 
dabei, der Gospels vorgetragen hat. Was ein Fest! Das Thema 
Musik wird uns auch im Juni noch begleiten, weil es einfach so 
viele Bücher gibt, die sich mit diesem Thema befassen und uns 
noch nicht „zu Ohren gekommen“ sind.  

 

Wie immer gibt es eine Mischung aus älteren Büchern, die wir aus 
der Versenkung holen möchten, und neuen Bücher, die sich 
absolut lohnen gelesen zu werden.  

 

Wir freuen uns sehr über Lesebegeistere, die gerne zu den 
nächsten Treffen vorbeikommen! Einfach da sein, zuhören, 
Kaffee trinken, das aktuelle Thema besprechen, oder auch selbst 
ein Buch vorstellen – jede*r ist herzlich willkommen. Termine sind:  
26.06., 24.07., 21.08., 25.09., 23.10., 20.11. und 18.12.2025. Und 
übrigens: Wer es nicht um 16.00 Uhr schafft, kann auch später 
einsteigen. 

 

Bis dahin, liebe Grüße von 

Christiane Thomas & Sylvia Kaufmann 
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Jubel-Konfirmation 2025 
  

 
 
Am Sonntag, den 18. Mai haben wir wieder Jubelkonfirmation in 
der Buchschlager Kirche gefeiert!  
 
Goldene Konfirmation (50 Jahre) feierten Tobias Kaltenbach, 
Christian Kionka, Annette Leinert, Corinna Maier-Reinhardt, 
Birgit Schwarz-Hickey, Holger Semsroth, Felix Thürwächter und 
Sabine Tigges. 
Gnadenkonfirmation (70 Jahre) feierten Barbara Detert und 
Renate Hanke und Ursula Arlt feierte sogar Eichenkonfirmation 
(80 Jahre)!  

Wir gratulieren herzlichen allen Jubilaren! 
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Gottesdienste... 
 
29.06. 2. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst (Hegelstraße) 
   Prädikantin Frauke Grundmann-Kleiner 
 
06.07. 3. So. n.Trinitatis 10.00 Uhr Pilgergottesdienst  

  (3-stündige Wanderung, Start: 
  Burgkirche Dreieichenhain) 

   Pfarrerin B. Schindler u. Pfarrer M. Buss 
 
13.07. 4. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst (Buchweg) 
   Pfarrer Michael Bieber 
 
20.07. 5. So n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst (Kirche Offenthal) 
    Pfarrer Marcus Losch 
 
27.07. 6. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst  (Hegelstraße) 

  mit Abendmahl 
  Pfarrer Michael Bieber 
 
03.08.  7. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr Gospel-Gottesdienst 

(Burgkirche Dreieichenhain) 
 Pfarrerin Barbara Schindler  

 
10.08. 8. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Kerb-Gottesdienst  
   (Erasmus-Alberus-Kirche) 
   Pfarrer Michael Zlamal 
    
  
17.08. 9. So. n. Trinitatis.  10.00 Uhr  Gottesdienst  
   Ev. Kirche Götzenhain)  

  Pfarrer Carsten Fleckenstein 
    
 

24.08. 10. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst (Hegelstraße) 
   mit Abendmahl 

 zum 25jähr. Dienstjubiläum von 
Pfarrerin Ingeborg Verwiebe 

   Pfrin. I. Verwiebe u. Dekan Steffen Held 
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31.08. 11. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr Gottesdienst  (Buchweg) 
   Pfarrer Michael Bieber  
 
07.09. 12. So. n.Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst  (Hegelstraße) 
   mit Abendmahl 
  Pfarrer Michael Bieber 
 
14.09. 13. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst  (Buchweg) 
   Pfarrer Michael Bieber 
 
21.09. 14. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst  (Hegelstraße) 
   Pfarrerin Ingeborg Verwiebe 

   
28.09. 15.So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedank 
   (Buchweg) 
   Pfarrer Michael Bieber 
 
05.10. 16. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst  (Hegelstraße) 
   mit Abendmahl 
   Pfarrerin Ingeborg Verwiebe 
 
12.10. 17. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst  (Buchweg) 
   Prädikant Jürgen Heitmann 
 
19.10. 18. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst  (Buchweg) 
   Pfarrer Michael Bieber 

   
26.10. 19.So. n. Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst  im Kreis  
   (Hegelstraße) 
   Pfarrer Jochen-M. Spengler 
 
02.11. 20.So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst  (Buchweg) 
   mit Abendmahl 
   Michael Bieber 
 
09.11. Drittletzter So. im.KJ 9.30 Uhr Gottesdienst  (Hegelstraße) 
   Prädikantin Angelique Dreher-Volz  
 
 
 

... wir freuen uns, wenn Sie kommen  
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Bunter Nachmittag 
für Seniorinnen und Senioren  

Gemeindezentrum Hegelstraße 91 
jeden 4. Mittwoch im Monat  

 
Die nächsten Termine:  

 
25.06.2025 Let’s dance 

 
  23.07.2025 
  

Spielenachmittag  

   27.08.2024 
  

Grillen  

   24.09.2024 
 

22.10.2025 
 

26.11.2025 
 

10.12.2025 
 
 

Oktoberfest 
 
Kleines Konzert 
 
Tanzen im Sitzen 
 
Adventsfeier für alle Senioren 

.10.2025 

Schauen Sie doch einmal vorbei 
Wir, das Team vom „Bunten Nachmittag“, 

freuen uns sehr, wenn wir Sie begrüßen dürfen. 
Bei Fragen zum Ablauf, rufen Sie gerne im Gemeindebüro an: 

Tel. 67642  

Also: Wir sehen uns! 



  21 

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Senioren und Seniorinnen, 

der Frühling hat uns nun mit großen Schritten verlassen und der 
Sommer ist da. Vielleicht erinnert sich der eine oder andere an seine 
Kindheit zurück, als man barfuß über die Wiese lief oder durch den 
warmen Sommerregen tanzte. War das nicht schön!?! 

Rückblickend auf unseren „Bunten Nachmittag“ im Februar war 
unsere Faschingsfeier mit vielen Kreppeln und Kamellen auch schön. 
Wenn auch nur wenige daran teilnahmen (Ausfall durch Krankheit oder 
andere Veranstaltungen) so hatten wir unseren Spaß. Alle waren 
verkleidet und unser neuer Pfarrer Herr Bieber besuchte uns. 

      

Im März begrüßten wir den Frühling mit Gedichten, Geschichten und 
Frühlingsliedern. Bunte Tulpen schmückten unsere Kaffeetafel. 

     

Da Ostern dieses Jahr ziemlich spät war und unser Treffen im April 
kurz danach stattfand, war unser Motto „Osterzeit“. 

Pfarrerin Ingeborg Verwiebe hatte uns dazu viel Interessantes zu 
erzählen.  Ostereier durften natürlich auch nicht fehlen, die hatte 
Barbara Kostial selbst mit Zwiebelschalen gefärbt. 
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Der versprochene Ausflug fand dann im Wonnemonat Mai statt. 

Von wegen Wonnemonat, wir hatten ausgerechnet an diesem Tag das 
schönste Aprilwetter. Als wir zur „Oberschweinstiege“ abfahren wollten, 
regnete es bis wir ankamen. Unser geplanter Spaziergang um den 
Weiher ist dann buchstäblich ins Wasser gefallen.  

Zwischenzeitlich kam aber die Sonne zurück, doch als wir uns auf den 
Heimweg machten, goss es wieder in Strömen.  

Trotz allem hatten wir einen schönen unterhaltsamen Nachmittag.       

    

Auf die nächsten „Bunten Nachmittage“ freuen wir uns schon. 

                           Vielleicht auch mit Ihnen!?! 

Bis dahin, bleiben Sie gesund und aufgeschlossen für Neues, genießen 
Sie den Sommer und vergessen Sie das Trinken nicht, 

Ihre „Fee“ Felizitas Hennig 
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Taufen    
  

11.05.2025 Amalia Marija Butorac 
 
 
 
 

Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich 
behüten auf allen deinen Wegen, dass sie dich auf 
Händen tragen und du deinen Fuß nicht an einem 

Stein stoßest.  
Psalm 91,11  
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Bestattungen    
   
30.11.2024 Reinhart Morgenstern 

05.02.2025 Karl-Heinz Rudnick  

27.02.2025 Barbara Eyssen, geb. Fuchs 

26.03.2025 Hannelore Helene Scheuring, geb. Warmer  

16.04.2025 Gisela Vetter, geb, Fuchs  

03.03.2025 Hans-Heinrich Arlt 

30.04.2025 Erwin Würtz 

15.05.2025 Werner Scheuplein 

22.05.2025 Otfried Pantle 

 

  
Und ob ich schon wanderte im finsteren Tal, 
fürchte ich kein Unglück; denn du bist bei mir, 

dein Stecken und Stab trösten mich.  
Psalm 23,4  
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aber ich bin ja auch 
komisch 

 Christliche Pfadfinderschaft Dreieich   

 
Stamm Grüner Drache Buchschlag 

1. Verantwortliche: Charlotte Eschmann 0152 26326178 
2. Verantwortliche: Kilian Fischer   0157 30785779 
Kassenwartin: Lilian Dann  0176 47982672 

Meuten und Sippenstunden: 

Meute Hathi Donnerstag  18.00 - 19.30 Uhr (7-9 Jahre) 
Meute Wilder Panther Dienstag 17.30 - 19.00 Uhr (9-11 Jahre) 
Meute Grauer Luchs Donnerstag 19.00 - 20.30 Uhr (11 -14 Jahre) 
Meute Roter Fuchs Montag  17.30 - 19.00 Uhr (13-17 Jahre) 
Meute Weißer Wolf Dienstag 16.30 – 18.00Uhr (14-16 Jahre)  
Neue Meute Dienstag 16.30 – 18.00 Uhr (5-7 Jahre) 

Bei Fragen oder Anmerkungen können Sie sich immer gerne per 
E-Mail oder telefonisch an die Stammesführung oder an die 
Gruppenführer wenden: 
 

Meute Hathi: Arthur Lembeck   0157 35326657 
Wilder Panther: Anna Kaiser  0177 1635125 
Grauer Fuchs: Ben Zednik 0176 21359022 
Roter Fuchs: Lilian Dann  0176 47982672 
Weißer Wolf: Tabea von Wangenheim 0176 53631400 

Vertrauensperson: Julie Allein 0157 81768043 

Vertrauensperson: Felix Wolff 0174 8173527 

gdb@cp-dreieich.de 

mailto:gdb@cp-dreieich.de


28  

 
Herzliche Einladung – auch aus unserer Gemeinde sind Menschen 

dabei!  Und die Pfadfinder fassen mit an beim Auf- und Abbau. 
Kommen Sie vorbei und unterstützen Sie uns! 
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Veranstaltungen 
 
Sonntag 9.30/10.00 Uhr  Gottesdienst GZ/KiBu, siehe Plan! 
  
Montag 12.30 - 14.00 Uhr  „MahlZeit" (im Stadtteilzentrum)  

15.00 - 17.30 Uhr  „Nähkurs" der Ev. Familienbildung GZ 
 
18.00 - 20.00 Uhr   Offener Nähtreff (2.und 4.Mo i. Monat) GZ 

Dienstag 9.00 -11.00 Uhr  „Drop In" (Eltern-Kind-Gruppe) GZ 

9.00 - 12.00 Uhr  „Mama lernt Deutsch" GZ 

9.30 - 10.30 Uhr  „Seniorengymnastik" (Stadtteilzentrum)  

10.00 - 15.00 Uhr  „Hilfe im Alltag" (im Stadtteilzentrum)  

12.00 - 14.00 Uhr „Schrei- und Schlafberatung" GZ 

 15.30 - 17.30 Uhr  Konfirmand(inn)enunterricht KiBu 
 

16.00 - 17.00 Uhr  „Kinderatelier“ GZ  

  20.00 Uhr   Kirchenchorprobe KiBu 
 
Mittwoch  9.00 -11.00 Uhr  Drop In" (Eltern-Kind-Gruppe) GZ 

9.00 - 12.00 Uhr  „Mama lernt Deutsch" GZ 

15.00 - 16.00 Uhr   Beratung für Schwangere und Eltern 

15.00 - 16.00 Uhr  „LSR“ (für Erwachsene zur Förderung der 
Lese-, Schreib- und Rechenkompetenzen 
(im Stadtteilzentrum) 

 15.00 - 17.00 Uhr  meet&eat (im Stadtteilzentrum) 

 15.00 - 17.00 Uhr   Bunter Nachmittag (4. Mi. i. Monat.) GZ 

Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr  „Mama lernt Deutsch" GZ 
9.30 -11.00 Uhr   Baby-Treff  GZ 

Freitag 9.00 - 12.00 Uhr   „Mama lernt Deutsch" GZ  
  
KiBu = Kirche/Gemeindehaus, Buchweg; GZ = Gemeindezentrum, Hegelstraße   
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN UND ADRESSEN  
  

   
 Pfarrerin Ingeborg Verwiebe 
 

Kelsterbacher Str. 24a 
60528 Frankfurt 069 / 67737560  
Sprechzeit: nach Vereinbarung  Ingeborg.Verwiebe@ekhn.de  

 
Pfarrer Michael Bieber  
 
Forstweg 20 

  

 
0172 / 322 14 35 

Sprechzeit: nach Vereinbarung  Michael.Bieber@ekhn.de  
  

  

  

Gemeindebüro 
 Forstweg 20  
 Frauke Grundmann-Kleiner  06103 / 67642  
  Frauke.Grundmann-Kleiner@ekhn.de 
 Öffnungszeiten: 
 dienstags, mittwochs 9.00 - 12.30 Uhr, donnerstags 14.30- 16.30 Uhr  
  
   

  

Kindergarten 
 Pirschweg 2 
 Dominique Bécu  06103 / 66320 
    
Familienzentrum 
  
 Veronika Martin   0178-2987215 
 Hegelstr. 91 
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SPENDEN  
  

Wenn Sie uns eine Spende für unsere Gemeinde zukommen 
lassen 

möchten, so überweisen Sie den Betrag bitte auf unser 
Kollektenkonto: 

  
Sparkasse Langen-Seligenstadt  

IBAN   DE33 5065 2124 0046 1136 19  
  
  

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Spende!  
(Auf Wunsch bekommen Sie gerne eine 

Spendenbescheinigung!)  
  
  
  

 

IMPRESSUM  
Gemeindebrief der Ev. Versöhnungsgemeinde Buchschlag-Sprendlingen;  

Hrsg.: Kirchenvorstand; Redaktion: Frauke Grundmann-Kleiner;  
Namentlich gekennzeichnete Beiträge  

stellen nicht unbedingt die Meinung des Herausgebers dar. 
Druck: Druckerei Friedrich, Ubstadt-Weiher  

  
 

 
  



 

 

  
  
  
  

  
 

  
  
  
  
  

  
  
  
  

 

 

  

  




